B gi ct d er Kb nig liche n Regierung zu Dan 10 


Königl. Provinzial⸗Intellig enz⸗ Comptoir, dritten Damm M 1432. 


Nro. 133. Freitag, den 8. Juny 1832. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. Juny 1832. „ 5 
FEIN Herr Kaufmann Wilken von Wloclawee, log. im engl. Haufe. Hr. Kam⸗ 
merherr d. Stangen und Hr. Lieut. von Heyn, von Marienwerder, log. in d. 3 
Mohren. N SE NEAR ER EN = ; 
.  QAbgereift: Hr. Prediger Wiſſeling nach Krakow, Hr. Gutsbeſitzer Sielmann 
nach Frankwitz, Hr. Prediger Steinbruͤck, Hr. Candidat Steinbruͤck nach Lichtfelde. 
- AUVeTR he em en Lie. 255 
Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 11. v. M. wird hierdurch 
nachtraͤglich zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bei Gelegenheit des am 29. d. 
M. vor dem Herrn Gecretair Lemon anſtehenden Termine eine Menge zum Ein⸗ 
ſtampfen ſich eignender Aeten verſteigert werden ſollen, worauf wir die Herren Pa⸗ 
pier⸗Fabrikanten hieſiger Gegend beſonders aufmerkſam machen. IE 
Danzig, den I. Juni 1832. 5 N i 
Koͤniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. e 
f Es ſollen die Reparaturen zur baulichen Unterhaltung der hieſelbſt am Ha⸗ 
fen⸗Canal belegenen fuͤnf Kochhaͤuſer dem Mindeſtfordernden im Wege der Sub⸗ 
miſſion uͤberlaſſen werden, Zur Eroͤffnung der Submiſſions⸗Eingaben, welche am 
12. Zuny c. dem Unterzeichneten verſtegelt eingereicht werden muͤſſen, iſt der Termin 
aq 13. Juny c. Mittags präriſe 1 ue 
im Bureau der Koͤnigl. Hafen⸗Bau⸗Inſpection anberaumt. Der Koſten⸗Anſchlag 
und die nähern Bedingungen find daſelbſt noch vor dem Termin einzuſehen. 
Neufahrwaſſer, den 26. May 1832. 5 ao 85 
Der Bau⸗Inſpector Burrucker. 


Zur diesjährigen Unterhaltung der Leuchtfeuer, Neufahrwwaſſer, Rixhöft und 


s Hela ſollen folgende Materialien und Geraͤthſchaften, als : Chlinder⸗Glaͤſer, baum⸗ 


wollne Lampen⸗Dochte, Haarbeſen, Schrobber, Fenſterbuͤrſten, Naßbohner, Hand⸗ 


feger, einige Achtel ſchwarze Seife, Fenſterſchwaͤmme, Polierpulver, Baumoͤhl, die 


verſe Oehlfarben, Firniß, Farbe⸗Pinſel, Maurer⸗Pinſel, Rehfelle, gruͤne Weiden⸗ 


Rloͤrbe, Putzſcheeren, Putzmeſſer und Strauchbeſen im Wege der Leitation durch 


ESCHE 5 am 14. Jung c. Vormittags 9 uhr = 2 N 

im Bursau der Koͤnigl. Hafen⸗Bau⸗Inſpection hieſelbſt anberaumt, woſelbſt die 

Bedingungen noch vor dem Termin eingeſehen werden koͤnnen. 3 

Neufahrwaſſer, den 26. May 1932. f Rare 
En 2 Der Bau⸗Inſpeetor Burrucker. 


Zur diesjährigen Unterhaltung der Leuchtfeuer in Neufahrwaſſer, Rixhoͤft 


den Mindeſtfordernden geliefert werden. Zur Abgebung der Gebote iſt ein Termin 


| und Hela ſollen circa 60 Centner raffinirtes Ruͤboͤl, 9 Klafter Buͤchen⸗Brennholz, 


4 Klafter Fichten⸗Brennholz, 1 Stein gezogene Lichte, 6 Laſt Steinkohlen, 66 Klaf⸗ 
ter guter Bruͤckſcher Torf und 20 Tonnen Schwediſcher Kalk durch den Mindeſt⸗ 


fordernden geliefert werden. Zur Abgebung der Gebote iſt ein Lieitations⸗Termin 


® am 15. Juny Vormittags 10 Uhr = ; 
im Bureau der Hafen⸗Bau⸗Inſpection hieſelbſt anberaumt, woſelbſt die Lieferungs⸗ 


Bedingungen noch vor dem Termin 1 werden koͤnnen. 


Neufahrwaſſer, den 26. May 1832. 
en 5 Der Bau⸗Inſpector Burrucker. 


Dem Publico wird bekannt gemacht, daß der Goldarbeiter Eduard Ger⸗ 


ner und deſſen verlobte Braut, Jungfrau Juſtine Zenriette Totzki, beide von hier, 
durch den am 28. April c. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die ſtatutariſche Ge⸗ 
meinſchaft der Güter. während ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben. . 8 


Elbing, den 1. May 1832. ä 
= Koͤniglich Preuß. Stadtgericht. 


2 Der Junggeſell Johann Jacob Erler zu Mielenz und deſſen Braut, Res 


f gina Eliſabeth John zu Klein Montau, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 


vom 25. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbeg waͤhrend der von 


ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 


Marienburg, den 25. April 182. 
Königlich Preuß. Landgericht. 1 5 
nenne Muscle 
In der S. Gerhard ſchen Buchhandlung in Danzig iſt zu haben: 
Neues Komplimentirbu ch, 
55 ſechſte verbeſſerte Auflage ; it Fa 
enthaltend Wünſche, Anxeden und kleine Gedichte, bei Neujahrs⸗, Geburts und 


= N Ba Re L 
8 = 1401 = BR 
Hochzeitstagen; Gluͤckwunſche bei Kindtaufen und Gevatterſchaften, Heirathsan⸗ 
träge; Condolenzen; Einladungen; Anreden beim Tanze und in Geſellſchaften ꝛc. 
und viele andere Komplimente mit den darauf paſſenden Antworten und Schemata 
du Einladungen auf Karten, und zu Anzeigen in öffentlichen Blättern, 
5 Dieſes nuͤtzliche Handbuch für junge und ältere Perſonen bei⸗ 


derlei Geſchlechts enthaͤlt in dem Anhange die noͤthigſten An⸗ 


ſtands⸗ und Bildungsregeln, alsls???s??s . a NER A 

Iz) Ausbildung des Blicks und der Mienen. 2) die Haltung und Bewegung 
des Koͤrpers. 3) Geſetztheit. 4) Hoͤflichkeit. 5) Ausbildung der Sprache. 6) 
Komplimente. 7 Wahl und Reinlichkeit der Kleidung. 8) Anſtaͤndiges Verhalten 
bei Tafel. 9) Das Verhalten in Geſellſchaften. 10) Geſetze der feinen Lebensart. 
11) Vorſchriften im Umgange mit Vornehmen und Großen. 12) Hoͤflichkeitsregeln 
im Umgange mit dem ſchoͤnen Geſchlecht. In ſaubern grünen Umſchlage 
broſch. Preis 127 Sgr. 1 ' 


> > Unter.allen bis. jeßt erſchienenen Komplimentirbüchern iſt das obige in der 
Ernſt'ſchen Buchhandlung in Quedlinburg herausgekommene Werkchen das beſte 


vollſtaͤndigſte und empfehlungswertheſte. 5 


VVVVVVVVVVVVTVVTTT 

Dien jetzt bekannt gemachte Bericht über die Wirkſamkei 5 
vorigen Jahre hat ohne Zweifel die Theilnehmer deſſelben in dem Glauben beſtaͤrkt. 
es ſei ein wuͤrdiges Unternehmen, dem fie ſich gewidmet haben, und wären auch 
der Hinderniſſe viele, ein beharrliches liebevolles Wirken entbehre des Seegens doch 
nicht; aber von Herzen wuͤnſchen wir es, daß noch recht viele gleiche Geſinnung 


t Unſeres Vereins im 


mit uns hegten. Um ſich daher mit unſerm Streben bekannt zu machen, find abs 


drücke des Berichts bei Herrn Buchhändler Anhuth niedergelegt, wo ſie fur 2 Sgr. ; 


für die Vereinscaſſe zu haben find. a 


Das Directorium des Vereins zur verbeſſerung der Strafgefangenen 
8 und verwahrloſeten Kinder. ö 5 


- Unfere am 24. b. M. allhier vollzogene eheliche Verbindung, ſo wie unfere 


geſtrige Ruͤckkehr von Koͤnigsberg, geben wir uns die Ehre unſern Freunden und 


Bekannten hiemit ergebenſt anzuzeigen. E. S. Klinsmann Dr. med. et chir. 
Danzig, den 7. Juni 1832. C. C. Klinsmann geb. Rathke. 


= Bei feiner Abreiſe nach Warſchau empfiehlt ſich feinen. geſchatzten Freunden 
und Bekannten angelegentlich und ergebenſt Joh. Serd. Volckmann. 


Danzig, den 8. Juny 1832. 


Meine geehrten Kunden bitte ich um geneigten Zuſpruch. Meine Wohnung 5 


iſt Breitenthor M 1938. i Mechanikus E. J. Woſche. 
Es wird beabſichtigt ein 1Jhaͤhriges Mädchen auf dem Lande erziehen zu 
laſſen, wobei auf weibliche Handarbeit, Unterricht in Muſik und andern Wiſſen⸗ 


ig @ 


* 


ſchoften gerechnet wird, auch ſoll ſolche gleichzeitig daſelbſt confirmirt werden. Hier⸗ 


auf Refleftivende werden erſucht ihre Bedingungen derſchleſſen im Intelligenz Comp⸗ 
doir unter der Adreſe A, Z. des ſchleunigſten einzureichen. „„ 


= Mein neues Etabliſement eines’ 5555 5555 1 8 
e. Magazins für Wirthſchaſtsgeräthe, 
kurze Eiſen⸗ und Stahl⸗Waaren⸗Handlung, 
„ Fahance⸗ und Porzellan⸗Niederlage = 
erlaube ich mir Einem geehrten Publikum hiemit ergebenſt anzuzeigen, und bitte um 
geneigten Zuſpruch. = 75 RR & 


. 


Reelle Behandlung, gute Waare bei feſten aber moͤglichſt billig geſtellten Prei- ’ 


ſen werden gewiß Jeden meiner guͤtigen Abnehmer zufrieden stellen. f 
Danzig, den 6. Juni 1832. „ d e M ar 


ver m i t h u n 9 e n. 5 
Langenmarkt NZ 429. iſt die zweite Etage ſogleich zu vermiethen. 


Schlafkabinet nach vorne an einzelne Herren ſogleich zu vermiethen. . 

> Sachen zu verkaufen im Danzig. 

2 Mobilia oder bewegliche Sachen. | 

„„ Sandgrube NE 379. iſt Veränderung halber eine braune fehlerfreie Stute 
von edeler Rage, 9 Jahr alt, SU Verkaufen: . 


Breit⸗ und Prieſtergaſſen⸗Ecke 1215. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt 


Jun Dalwin bei Dirſchau ſtehen 45 Mutterſchafe mit den Laͤmmern, 45 


Mutterſchafe ohne dieſe, 43 Jaͤhrlinge und 50 Hammel zum Verkauf. Saͤmmtliche 


Thiere ſind von ganz feiner Rage. 


Anzeige für Herren. 


Engliſche waſſerdichte Regenmantel, Staubmäntel, wattirte und unwattirte 


Morgenrdcke, moderne Sommermuͤtzen, Knabenmuͤtzen und Hüte von Haartuch, ſei⸗ 
dene Schlipsbinden, ſeidene und Piquẽ⸗Eravatten, Chemiſetts, Halskragen und Man⸗ 
ſchetten, ferner menenne Leeren "Beinfeibergeuge, Halstücher empfiehlt zu den bil: 
wien dein F. L. Fiſchel, Langgaſſe NE 410. 
Friſches Selters waſſer wird billig verkauft Heil. Geiſtgaſſe NE 957. 
Allen Garten⸗ und Blumenfreunden mache ich hiermit ergebenſt bekannt, 
daß bei mir in voller Blüthe und auch mit Knospen verſehen mehrere Sorten Rho⸗ 
dodendron oder ſogenannte Alpenroſe, gefuͤllter Oleander, diverſe Sorten Thee⸗ 


_ 


und Moratseöfen, einfache und gefüllte Jasmin Sombor und mehrere ausländische 


Topfpſtanzen zu baten find. JI Piborosti, in Langefipe n . 
e mahagoni Fluͤgel⸗Fortepiano ſteht billig zu verkaufen Tobiasgaſſe 
1569. I — 1 15 K 5 er * . * . 8 2 1 1 7 


Mit den billigſten friſchen Selters⸗„ bitter Saydſchützer⸗ und Pillnaer⸗Waf⸗ 


ſern in halben und ganzen Krucken, großen Muskattraubenroſinen, Achten Prinzeß⸗ 


mandeln, ſuͤßen und bittern Mandeln, ächten bordeauzer Sardellen, feinſtem Sa⸗ 
latöͤl, Catharinenpflaumen, londoner präparirtem Senf in Krucken, engl. Pickels das 
Glas 1 A, Truͤffeln, Cayenne⸗Pfeffer, engl. Beefſteak⸗Sauce, India Currie⸗Pow⸗ 


der, Anchovies⸗Eſſence, India Soha, Jamaica⸗Rumm die Bout. 10 Sgr., ächten 


ital. Macaroni, ital. Kaſtanien, friſchen Parmaſan⸗, gruͤnen Kraͤuter⸗„ weißen Schwei⸗ 
zer⸗, Limburger⸗ und Edammer⸗Schmand⸗Kaͤſen empfiehlt ſich Jantzen, 
DS JJ -ṔBPeibergaſſe M ös, 
Seidene Herrenhuͤte in modernſter Form, dergleichen Kinder⸗ und Knaben⸗ 
huͤte, lakirte Hüte ‚mit. Cocarden und Garnirung für Domeſtiken, italiänifche Baſt⸗ 
und feine ſchweizer Strohhuͤte für Damen zu auffallend billigen Preiſen bei 
5 a J. C. Puttkammer & Co. 


NRyeiniſche beſte Müͤhlenſteine von 3, 37% und 4 Fuß im Diameter, 
werden verkauft bei J. G. G. Schmidt in Elbing. Kaͤufer belieben ſich in fran⸗ 


kirten Briefen zu melden. 9 3 DARK. e Rp: 
5 1 an dem Vorwerke in Jenkau bei Danzig ſſehen noch 4 Maftochfen zum 
F 3 . e i 


ten ſtark deſtilirten Brandwein, als: Pommeranzen, Annies, Wachholder, Kuͤmmel, 


den Stof A 5 Sgr. 2 ,%, ferner ſtarken Kornbrandwein, den Stof 44 Sgr. 2 4, 


und Kirſchſaft den Stof a 4 Sgr. bei groͤßern Quantitäten billiger. Die Brand: 
weine ſind von reinem Geſchmack. J. G. Preuß, Frauengaſſe M 835. 


Eine Droſchte, wie auch eine Häckſelade ſtehen vorſtädtſchen Graben 9e 


2055. zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Dan 
5 d) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Das der verwitweten Einſaaſſe Anna Frölich geb. Droͤwke zugehörige, 
in der emphyteutiſchen Dorfſchaft Sorgenort sub e 8. des Hypothekenbuchs ge⸗ 
legene Grundſtuͤck, welches in einem Wohnhauſe nebſt Stall und 4% Morgen 
Land beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, nachdem es auf die 

Summe von 183 42 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

BR Bi den 20. July c. 


‚19. 


Auf meine frühere Annonce mich beziehend offerire ich jetzt folgende Soe⸗ 


* 


* 


vor dem Hen, Aſeſſor Thiel in unſerm Verhörzimmer hieſelbſt an. Cs erden de 
dit und Genc ge Conſuſige piemit aufgefordert, in demnach a 
mine ihre, Gebote in Pk. Courant zu verlautbaren und es har der Meiſtbietende 
in demſelben den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umftände eine 
e W ‚of = iR lic EEE NEN 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich au unſerer Regiſtratur einzuſehen 
Marienburg, den 27. Maͤrz 1832. Side £ 5 4 — 13 Er ne 

ME Boͤniglich Preuß. Landgericht, . ee e 


Auf den Antrag des Curators der v. Wienskowskiſchen Liquidations⸗ 
Maſſe iſt der zu dieſer Maſſe gehoͤrige im Stargardter Kreiſe belegene adliche Guts⸗ 
Antheil Zukowken Litt. B., landſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 2908 Ce 21 Sgr. 6 A. 
zur Subhaſtation geſtellt, und die Bietungs⸗Termine auf Sr: 
r den 4. Auguſt, 

N den 6. October und er 
: - „ . den 8. December g.. e N 
angeſetzt worden. Es werden demnach Kaufljebhaber aufgefordert, in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputieten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſfor Krug hierſelbſt, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu 
verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts⸗Antheils an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebote, die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. 5 25 15 . i 
Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen ſind uͤbrigens jederzeit in der hieſi⸗ 
gen Regiſtratur einzuſehen. s ns 5 5 
Marienwerder, den 3. April 1832. ER 

5 3 Königlich Preußifches Obers Landes» Bericht. 


a en Pete e, Schreib er ſchen Erben zugehörige; auf 1467 Ag ab: 
geſchäͤtzte Grundſtuͤck in Neufahrwaſſer sub Servis-N2 96. und J 52. des 995 
pothekenbuchs, welches in einem Wohngebaͤude, Holzſtaͤllen und einem Familien⸗ 
Sainterhaufe nebſt Holzſtällen befieher, fol in freiwilliger Subhaftation verkauft 
werden, und es iſt hiezu ein Lieitations⸗Termin Gf b le: 

den 10. Auguſt c. Vormittags 10 uhr N ® 3 
„vor Heren Seeretair Lemon an Ort und Stelle zu Neufahrwaſſer angeſetzt. 5 
Kaufluſtige haben in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, 
und bei einem den Intereſſenten annehmlichen Gebote wird der Zuſchlag erfolgen. 
Die Kaufgelder ſind baar zu zahlen. 23 W a 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 8. May 1822 FH 3 855 
Bo-nigl. Preußifhes Land: und Stadtgericht, 


ee 


8, Er L 1405 KK 85 ü 
Ed este instant une Een 
n Ueber das Vermögen des Kaufmanns Samuel Gottlieb Napierski 
iſt der Concurs eröffnet worden, und jeder Anſpruch an die Concurs⸗Maſſe muß 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber im Termnn 1... 5 ea 
„„ am 18. Auguſt c. Vormittags 10 u 9 1 
vor dem Herrn Aſſeſſor Seidel angemeldet und, mit Beibringung der Beweismit⸗ 
tel Hauidiet weiden V 
Wer nicht ſelbſt ſich einfinden kann, hat einen der Juſtiz⸗Commiſſarien Vol tz 
Pappritz, Matthias oder Boie, zu waͤhlen und mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation zu verſehen. Wer weder ſelbſt noch durch einen Bevollmaͤchtigten erſcheint, 
wird mit ſeinem Anſpruche ausgeſchloſſen, und ihm deshalb gegen die uͤbrigen Cre⸗ 
ditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt. e . i 
Danzig; den 21. April 1883. 
0 Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 
Ueber das Vermoͤgen des verſtorbenen Mitnachbaren Peter Spankau aus 
Gottswalde iſt der Concurs eroͤffnet worden. Zugleich wird hiemit der offene Ars 
reſt über daſſelbe verhaͤnget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 


ner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hie⸗ 


mit angedeutet, den Erben deſſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, viel⸗ 
mehr ſolches dem Gericht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; wi⸗ 
drigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben, EEE, 
daß, wenn deſſenungeachtet den Erben des Gemeinſchuldners etwas bezahlt, 
oder ausgeantwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und 
zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber 
ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte, 
er noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts fuͤr 
verluſtig erklärt werden ſoll. ER | 8 ö 
f Danzig, den 25. May 1832. i . 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Von den Teſtaments⸗Executoren des den 3. April 1814 hieſelbſt verſtorbe⸗ 
nen Fleiſchermeiſters Johann Chriſtian Wilhelm Stelter ſſt für die ihrem 
Vornamen und Aufenthalt nach unbekannten Geſchwiſter Hoffmann, Kinder der 
verehel. geweſenen Kirſchner Hoffmann geb. Stelter aus Conitz, der fünfte 
Theil des den Pflicht⸗Erben gebuͤhrenden Erbtheils mit 498 H 4 Sgr. ad Des 
positum eingezahlt. F 5 N 

Da nun von dem Leben, fruͤhern und jetzigen Aufenthalt gedachter Geſchwi⸗ 
ſter Hoffmann nichts hat ermittelt werden konnen, fo werden dieſelben mit allen 
unbekannten Erben des Johann Chriſtian Wilhelm Stelter oder deren Erben und 
Erbnehmer hiedurch oͤffentlich vorgeladen, ſich fpäteftens in termine 

den 21. Juli c. Vormittags 11 Uhe 


5 doe dem Herrn Juſtizrach am Ende im hieſigen Stadtgerichts⸗ Local perſoͤnlich, 


— 4 = 


EN — 
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Fol dec ade duch einen‘ gehörig legunmren Devolümächnigten, wozu ihnen im 
Jall der Unbekanntſchaft die Juſti⸗Commiſſarien Jgcharias, Groddeck, Voͤltz und 
Pappritz vorgeſchlagen werden, zu melden, und ihre Legitimation zu führen, Sollte 
zu dieſem Termine Niemand erſcheinen, ſo wird der vorhandene ad depositum eins 
gezahlte Stelterſche Nachlaß den ſchon legitimirten uͤbeigen Erben, namentlich den 
Geſchwiſtern Juͤhnke und den Geſchwiſtern v. d. Berg zur freien Depofition ver: 
abfolgt werden, und der ſich hiernach erſt meldende nähere und gleichnahe Erbe 
muß alle Handlungen und Depoſition der genannten Erben in Be reff dieſes Erb⸗ 
theils anerkennen und uͤbernehmen, darf von ihnen weder Rechnungslegung, noch 
Erfag der gehobenen Nutzungen fordern, und muß ſich lediglich mit dem, was als⸗ 

dann von der Eebſchaft noch uͤbrig iſt, begnuͤgen. 2 3 
Danzig, den 30. Maͤrz 1832. Ser J 
(Boniglich Preußifches Land: und Stadtgericht. 


x Geſeegelte Schiffe von Danzig den 6. Jun 1832. f 
Willa. Turnbull noch London mit Getreide. 


Jan H. Hüt nach Harlingeu mit Holz. Der Wind O. N. O. 

Wechsel: u n d Ge Ad- Cours‘ 
a Danzig, don 7. Jun 1832. ed | 
[Briefe | Geld, ee 


London, Sichit 1 Mon. : En — Holl. neue Duc. 1831.) —.— 38 


e e = — Dito dito Wichtige 3.62 
FVV 2084 208sgr Friedrichsd’or til. 5:20 15 = 
Hamburg, Sichhe . 1 dugustd’or * „519 —.— 
2, 10 Wochen 45 45 Kassen- Anmeisung.— 100 —.— 

Holland, Sic — 411 8 
f „ las? 1033 103 
Berlin, 8 Tuge — 1100p 

— 2 Mon. 994 994 a 
‘Part, 3 Monat ‚ 803 1 80x 
' Warschau, 8 Tage 997. — 
5 — 2 Monat — — 7 


